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Übersicht der Veranstaltungsorte  
 

Aktionen im Freien 

Friedensplatz – Open-Air-Highlight mit Radio 91.2 

Günter-Samtlebe-Platz 

Westfalenpark Dortmund 

Platz der Deutschen Einheit 

Rundgänge & Kunst im öffentlichen Raum 

 

 

Museen 

1. Apotheken-Museum 

2. Bibliothek des Deutschen Kochbuchmuseums 

3. BORUSSEUM – Das Borussia Dortmund-

Museum 

4. Brauerei-Museum 

5. DASA Arbeitswelt Ausstellung 

6. Deutsches Fußballmuseum 

7. Dortmunder U – Zentrum für Kunst und 

Kreativität 

8. Hörder Heimatmuseum 

9. Heimatmuseum Lütgendortmund 1988 e. V. 

10. Kindermuseum Adlerturm – Dortmund im 

Mittelalter 

11. LWL-Museum Zeche Zollern 

12. Museum für Kunst und Kulturgeschichte 

13. Naturmuseum Dortmund 

14. schauraum: comic + cartoon 

15. Westfälisches Schulmuseum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kultureinrichtungen 

16. Auslandsgesellschaft.de e.V. 

17. DEW21 Servicecenter 

18. different e.V./Kunstort Ruhr/art.event.team 

19. domicil Dortmund 

20. Dortmunder Kunstverein e.V. 

21. Konzerthaus Dortmund 

22. Kubus Musiktheater 

23. KUNST IM KREUZVIERTEL e.V. 

24. Künstlerhaus Dortmund 

25. Mahn- und Gedenkstätte Steinwache 

26. MUSIKBOX 

27. Phoenix des Lumières 

28. Polizei Dortmund 

29. Rockaway Beat  

30. Schauspiel Dortmund 

31. Stadt- und Landesbibliothek Dortmund 

32. VHS Dortmund 

 

Kirchen 

33. Ev. St. Marienkirche 

34. Ev. Stadtkirche Sankt Petri 

35. Ev. Stadtkirche St. Reinoldi 

36. Große Kirche Aplerbeck 

37. Propsteikirche St. Johannes Baptist 

 



 

 

24. Dortmunder DEW21 Museumsnacht 2024 

am 21. September 2024 von 16 bis 3 Uhr 

 
Auszug aus dem Programmangebot: 

 
• 24. Dortmunder DEW21 Museumsnacht am 21. September (S. 2) 

 

• Open-Air-Highlight auf dem Friedensplatz  

Radio 91.2 präsentiert das DJ-Duo FAST BOY  

• Highlight auf dem Günter-Samtlebe-Platz 

Drohnenshow von DEW21 (S. 4) 

 

• Besonderheiten aus dem Programm 

Highlights und Tipps für Groß und Klein (S. 5–10) 

 
• Kultur unter freiem Himmel 

Shows, Konzerte, Stadtführungen, Rundgänge und Aktionen auf öffentlichen Plätzen (S. 11–12) 

 

• Alles rund ums Ticket (S. 13–14) 

  

• Im Anhang: Kontakt und Pressebilder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2 

 

Am 21. September 2024 findet die 24. DEW21 Museumsnacht statt 
 

Eine Nacht voller Kunst, Kultur, Musik und Spektakel: Die 24. Ausgabe der beliebten 

Kulturveranstaltung verspricht unvergessliche Erlebnisse für Groß und Klein 

 

Die DEW21 Museumsnacht geht in diesem Jahr nicht nur mit einem frischen Design an den 

Start, sondern auch mit einem Riesenprogramm aus über 500 Veranstaltungen an rund 40 

Spielorten. Besucher*innen dürfen sich auf einen Mix aus außergewöhnlichen Führungen, 

unterschiedlichsten Live-Konzerten, Ausstellungen, spannenden Lesungen und Vorträgen, 

faszinierenden Shows, Theater und zahlreichen interaktiven Programmen freuen. Ob in den 

Museen und Kultureinrichtungen oder unter freiem Himmel – überall wartet eine 

außergewöhnliche Programmvielfalt auf Groß und Klein. 

 

Eingeläutet wird die Veranstaltung um 15.53 Uhr durch den gemeinsamen Glockenklang der 

Dortmunder Stadtkirchen. Pünktlich um 16.00 Uhr geht es dann mit dem Programm los – mit 

dem bewusst frühen Start und zahlreichen Aktionen für Kinder können auch Familien dieses 

Mega-Event ausgiebig genießen.  

 

Angeführt wird das Feld der teilnehmenden Spielstätten von den Museen – mit dabei u.a.: 

das Dortmunder U, das Naturmuseum Dortmund, das Museum für Kunst und Kulturgeschichte, 

die DASA, das LWL-Museum Zeche Zollern, das Deutsche Fußballmuseum, das Brauerei-

Museum, das Kindermuseum Adlerturm, das BORUSSEUM und der schauraum: comic + 

cartoon, 

 

Zu den großen Spielstätten zählen auch die großen Innenstadtkirchen sowie das Schauspiel 

Dortmund, Phoenix des Lumières, das Konzerthaus Dortmund, das Servicecenter von DEW21, 

das Polizeipräsidium Dortmund, die VHS und die Stadt- und Landesbibliothek.  
 

Für alle, die etwas über Dortmunds Stadtgeschichte oder die Kunst in den Dortmunder 

Stadtvierteln erfahren möchten oder einfach eine neue Perspektive auf die Stadt suchen, bieten 

zahlreiche Rundgänge und Führungen spannende Einblicke. 
 

Welche Veranstaltungsorte sind in diesem Jahr zum ersten Mal mit dabei?  

Dortmunds größter und bekanntester Park, der Westfalenpark, der in diesem Jahr sein 65. 

Jubiläum feiert, die Große Kirche Aplerbeck mit einer langen Orgelnacht und die MUSIKBOX, 

Dortmunds größte private Musikschule. Sie alle feiern ihr Debüt bei der diesjährigen DEW21 

Museumsnacht. 
 

„Die Museumsnacht bietet uns die wunderbare Gelegenheit, Dortmund von seiner vielfältigsten 

Seite zu erleben. Auch DEW21 hat am Günter-Samtlebe-Platz wieder tolle Highlights zu 

bieten: Von der faszinierenden Drohnen-Show und dem Laser-Labyrinth bis hin zu unserer 

Arcade Spielewelt im Café TwentyOne – für Groß und Klein ist definitiv etwas dabei. 

Besonders freue ich mich über unsere Partnerschaft mit BVB e-Sports, die wir mit einem e-

Footballer hautnah und interaktiv in unserem Service Center präsentieren können.“, sagt  

Dr. Gerhard Holtmeier, Vorsitzender der DEW21 Geschäftsführung. 



3 

 

 

Das musikalische Open-Air-Highlight der Nacht, präsentiert von Radio 91.2, ist das Konzert 

des DJ-Duo FAST BOY auf dem Friedensplatz. Mit ihren Hits „Bad Memories“ feat. Meduza, 

„All My Life“ und „Forget You“ haben sie die Charts gestürmt und seit 2021 über 500 

Millionen Spotify-Streams erreicht. Als echte Allrounder begeistern sie nicht nur als DJs, 

sondern auch als Produzenten, Sänger, Songwriter und Instrumentalisten. Ihr 90 minütiger 

Auftritt sorgt für einen unvergesslichen Höhepunkt der Veranstaltung. 

 

„Die DEW21 Museumsnacht ist ein lebendiges Zeugnis der kulturellen Vielfalt und Kreativität 

unserer Stadt. Jahr für Jahr gelingt es den Dortmunder Museen und Kultureinrichtungen, ein 

einzigartiges und ansprechendes Programm für alle Altersgruppen auf die Beine zu stellen. 

Diese besondere Nacht wäre ohne die großartige Unterstützung unserer Partner*innen und 

Sponsor*innen nicht denkbar. Diesen gilt ein besonderer Dank – allen voran natürlich dem 

Hauptsponsor DEW21, deren kontinuierliches Engagement die DEW21 Museumsnacht erst 

möglich macht.“, so Andrea Schmadtke, Leiterin Marketing städt. Museen Dortmund. 

 

Der Vorverkauf für die 24. Dortmunder DEW21 Museumsnacht startet am 14. August 2024. 

Bis zum 08. September 2024 sind die beliebten vergünstigten Early-Bird-Tickets für nur 5,00 

€, statt 14,50 € (regulärer Preis ab 09. September) erhältlich. Kinder und Jugendliche von 6 bis 

17 Jahren zahlen bei der Veranstaltung zu jeder Zeit nur 3,00 €.  

 

Das Programmheft mit allen Angeboten liegt ab sofort in der gesamten Stadt aus. Das Cover 

ziert Dortmunds Mona Lisa, Theobald von Oers „Bildnis einer Italienerin“, die der 

Veranstaltung ein frisches Gesicht verleiht. 

 

Auf den Social-Media-Kanälen der DEW21 Museumsnacht und auf der Homepage 

dortmunderdewmuseumsnacht.de werden alle Interessierten mit sämtlichen wichtigen 

Informationen zur Veranstaltung versorgt. 

 

WICHTIGER HINWEIS: Programmänderung 

 Das Fassaden-Mapping am Dortmunder U entfällt und findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. 

 

Die Dortmunder DEW21 Museumsnacht zeichnet sich durch ihre unübertroffene 

Programmvielfalt aus. Auch das Abendprogramm ist in diesem Jahr gespickt mit Events, die 

man nicht verpassen sollte. Hierzu gehören diesmal unter anderem eine Drohnenshow von 

DEW21 auf dem Günter-Samtlebe-Platz und das Konzert von Fast Boy auf dem 

Friedensplatz. Die zur Verfügung stehende mögliche Spielzeit von Einbruch der Dunkelheit 

bis Mitternacht ist jedoch kurz. Und selbst, wenn man sich beeilt, hat man nicht die Chance, 

alle Highlights der Nacht zu erleben. 

Die Stadt Dortmund hat sich deshalb entschieden, das geplante Mapping am Dortmunder U in 

diesem Jahr zu verschieben und zu einem späteren Termin zu zeigen, also nicht im Rahmen 

der DEW21 Museumsnacht. Auf diese Weise erhalten alle Besucher*innen und Interessierte 

die Möglichkeit, bei allen drei großen Shows dabei zu sein. Kostenlos!  

Der neue Termin für das Mapping am U wird frühzeitig angekündigt. Das Indoor-Programm 

des Dortmunder U bei der DEW21 Museumsnacht findet selbstverständlich wie geplant in 

vollem Umfang statt. 
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Open-Air-Highlight auf dem Friedensplatz  
Radio 91.2 präsentiert das DJ-Duo FAST BOY und DJ RELOVA  

 
Traditionell findet auf dem Friedensplatz alljährlich das Open-Air-Highlight der DEW21 

Museumsnacht statt. Als langjähriger Partner der Veranstaltung präsentiert Radio 91.2 

dort das Bühnenprogramm. In diesem Jahr dürfen sich die Besucher*innen auf ganz 

besondere Gäste auf dem Friedensplatz freuen. 

 

Ab 22.00 Uhr verwandelt sich der Friedensplatz in eine Showbühne. Dann startet das 

diesjährige Open-Air-Highlight mit Radio 91.2 live.  

 

Von 22.00 bis 22.30 Uhr startet RELOVA mit den Besucher*innen in die Nacht. Nino, der das 

Duo als DJ auf der Bühne vertritt, hat im Juli erst seine Premiere beim Parookaville in Weeze 

gefeiert. Auch darüber hinaus bringt er einige Erfahrung aus den weltweit führenden Locations, 

u.a. dem Bootshaus Köln, mit. Im Gepäck hat er ganz bestimmt seinen letzten Hit, den Remix 

von Enjoy the Silence, der gemeinsam mit Alle Farben entstand. 

 

Von 22.30 bis 24.00 Uhr tritt als besonderes musikalisches Highlight das Berliner DJ-Duo 

FAST BOY auf. Die Geschwindigkeit, in der die beiden Brüder die Dance-Music-Szene 

eingenommen und die Charts gestürmt haben, ist beeindruckend. Seit dem Riesenerfolg ihres 

Songs „Bad Memories“ mit Meduza, sowie den Hits „All My Life“ und „Forget You“, sind die 

Berliner von den Playlisten nicht mehr wegzudenken. Insgesamt kommen Fast Boy seit Anfang 

2021 auf über 500 Millionen Streams aus 184 verschiedenen Ländern auf Spotify. Diese Zahlen 

heben sie in die Top 5 deutscher Künstler*innen auf der Plattform – mit diversen 

Spitzenplatzierungen in den Radiocharts in Europa. Ihren Sommer haben sie auf den großen 

Festivals verbracht und am 21. September feiert das Duo FAST BOY den krönenden Abschluss 

der DEW21 Museumsnacht mit uns auf dem Friedensplatz in Dortmund. 

Begrüßt und durch das Programm geleitet wird das Publikum von Radio 91.2. 

 

 

Highlight auf dem Günter-Samtlebe-Platz 
Spektakuläre Drohnen-Show von DEW21 

 

Ein weiterer Höhepunkt der Nacht, den man nicht verpassen sollte, ist die spektakuläre 

Drohnen-Show von DEW21. Eine Vielzahl von Drohnen schweben, tanzen und zeichnen 

atemberaubende Muster in die Nacht – in perfekter Synchronisation, abgestimmt auf die Musik. 

Ein audiovisuelles Erlebnis für Groß und Klein.  

 

Die beste Sicht auf das Spektakel hat man vom Günter-Samtlebe-Platz aus. Die Show wird 

insgesamt dreimal gezeigt. Wer sich für den letzten Durchlauf der Show entscheidet, kann, ohne 

Ortswechsel, die direkt im Anschluss danach stattfindende Feuershow auf der Empore des 

Kindermuseums Adlerturm auf dem Günter-Samtlebe-Platz erleben.  
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Besonderheiten aus dem Programm 
Highlights und Tipps für Groß und Klein 

 

Die DEW21 Museumsnacht bietet eine unvergleichliche Programmvielfalt aus 

unterschiedlichsten kulturellen und gesellschaftlichen Bereichen und Sparten: Kunst, 

Musik, Theater, Wissenschaft, Sport u. v. m.  

 

Hier eine kleine Auswahl aus dem 104-seitigen  Programmheft:  

 

DEW21 nimmt als namensgebender Hauptsponsor auch als Spielort an der Veranstaltung teil 

und hat ein ganz besonderes Programm für die ganze Familie vor und im DEW21 

Servicecenter auf die Beine gestellt. Das große Highlight ist eine spektakuläre Drohnen-

Show. Im DEW21 Servicecenter selbst zeigt ein Profi der BVB e-Football Mannschaft sein 

Können. Mutige Spieler*innen können ihn direkt an der Konsole herausfordern oder sich mutig 

den Herausforderungen des Laser-Labyrinths stellen, um als Meisterdieb durch die Schranken 

des Labyrinths zur Schatz-Vitrine zu gelangen.. 

 

Der Westfalenpark bietet eine Führung durch einen der schönsten Gärten Europas, inkl. 

Auffahrt auf den darin befindlichen Florianturm mit einem Blick auf Dortmund aus einer ganz 

besonderen Perspektive –  aus 142 Metern Höhe! 

 

Phoenix des Lumières präsentiert die Highlights der aktuellen Lichtkunstshows. Zu sehen sind 

„Dalí: Das endlose Rätsel“ und „Gaudí: Architektur der Fantasie“. Salvador Dalís Werk 

ist ein Spektakel, bei dem man sich zwischen Märchen, Halluzination und Traum wägt. Antoni 

Gaudí gilt als Inspirationsquelle Dalís, seine Werke werden oft als launenhaft und provokant 

beschrieben. „3 Movements“ begleitet auf beeindruckende Weise drei Tänzer*innen in ihren 

individuellen Stilen und musikalischen Bewegungen. 

 

Einen wahrer Klassiker der DEW21 Museumsnacht finden Familien in der DASA:  die aus dem 

TV bekannten „Physikanten“ lassen es in der Stahlhalle wieder richtig krachen und zischen.  

Seit Anbeginn der DEW21 Museumsnacht dabei, garantiert die Gruppe um Physiker Markus 

Weber mit ihrer interaktiven Wissenschafts-Show auch im 24. Jahr in Folge nicht nur lehrreiche 

Inhalte, sondern auch viel Spaß durch lustige Comedy-Showeinlagen. Danach geht es in der 

DASA den gesamten Abend mit Auftritten verschiedener Tanz- und Musikgruppen weiter. 

Genau wie in der Sonderausstellung „Respekt“ steht hier vor allem die (kulturelle) Vielfalt im 

Vordergrund. 

 

Ein literarisches Highlight erwartet alle Bücherwürmer in der Ev. Stadtkirche St. Reinoldi. 

Journalist, Radio- und TV-Moderator Jörg Thadeusz liest aus seinem neusten Roman 

„Steinhammerstraße“, welcher den Lebensweg dreier Jugendlicher in Dortmund während der 

Nachkriegszeit nachzeichnet. Thadeusz ist geborener Dortmunder und u. a. das bekannte 

Gesicht der Politik-Talkshow „Thadeusz und die Beobachter.“ Nach der Lesung gibt es 

Gelegenheit für Autogramme. 
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Das Herzstück der Nacht- Die Museen 
 

Das Herzstück der DEW21 Museumsnacht bilden natürlich die zahlreichen großen und 

kleinen Museen Dortmunds.  

 

Das Naturmuseum bietet ein buntes Programm aus Mitmach-Aktionen, Vorführungen, 

Führungen und Action für die ganze Familie. Besonders Kinder kommen hier voll auf ihre 

Kosten. Zwischen Saurier und Mammut zeigen biologische und geologische 

Präparator*innen ihre alltägliche Arbeit und der Zoll demonstriert anschaulich, welche Tiere 

unter Artenschutz stehen. An diversen Mitmach-Stationen kann sich der Nachwuchs als 

Forscher*in ausprobieren. Als Kooperationspartner mit dabei sind: der Botanische Garten 

Rombergpark, das Tierschutzzentrum und der Westfalenpark. Wer von den Kleinen sich 

zwischendurch auspowern möchte, kann dies auf einer großen Hüpfburg tun. Bei einer 

Führung durch die Sonderausstellung NAMIBIA kann man in die Welt Afrikas eintauchen. 

Ganz nah kommt man nicht nur der musealen Arbeit, sondern auch verschiedenen Greifvögeln, 

die ihr Können zeigen und bei Meet&Greets getroffen werden können. Und wer lange genug 

durchhält, lässt sich am Abend von der Feuershow der Flames Fire Company verzaubern.  

 

Auch das Westfälische Schulmuseum ist ein Hot Spot für Groß und Klein. In diesem Jahr wird 

es besonders magisch. Der preisgekrönte Magier Julian Button paart Comedy mit Magie, diese 

Bühnen-Magie sollte man nicht verpassen. Zwischendurch verzaubert er die Gäste mit Close-

up Zauberei, bei der man dem Künstler ganz nah ist, sowie Ballonfiguren für die Kinder. In der 

historischen Schulstunde können Kinder und Erwachsene die „Schule wie zu Kaisers Zeiten“ 

erleben, während Interessierte auf dem Außengelände die Chance haben, sich unter 

professioneller Anleitung im Fechten zu üben und erste Erfahrungen im Umgang mit Degen 

und Säbel zu sammeln! Verschiedenste Mitmach- und Bastelangebote für Kinder sorgen für 

den garantierten Spaß-Faktor, auch die beliebte Kinder-Rollschuhdisco im Klassenzimmer ist 

mit dabei.  

 

Sportlich wird es auch im Deutschen Fußballmuseum. Im Jahr der Heim-EM sollte sich kein 

Fußballfan die Sonderausstellung „IN MOTION – ART & FOOTBALL“ entgehen lassen. 

Diese besondere immersive Rauminszenierung zeigt über 100 fußballbezogene Kunstwerke auf 

tausend Quadratmetern und vermittelt Kunst auf analoge und digitale Weise. 

Wer nach dem Ausstellungsbesuch etwas Bewegung braucht, bekommt bei Subsoccer-

Duellen, präsentiert von DEW21, und Fußball-Spielstationen die Gelegenheit dazu. 

 

Natürlich widmet sich auch das BORUSSEUM dem Fußball. BVB-Legende und ehemaliger 

Pressesprecher Gerd Kolbe erzählt hier hautnah Anekdoten und Geschichten rund um den 

schwarze-gelben Kosmos. 

 

Nicht nur im BORUSSEUM, auch im schauraum: comic + cartoon wird es in diesem Jahr 

gelb – mit den Simpsons! Besucher*innen haben die Möglichkeit in der extra für Dortmund 

hergerichteten Jubiläumsausstellung „Die Simpsons – gelber wird’s nicht! 35 Jahre The 

Simpsons, 70 Jahre Matt Groening“ Original-Drehbücher, Storyboards und Skizzen zu 
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sehen. Das aus der Serie bekannte rote Sofa darf auch nicht fehlen. Wer ein schönes Andenken 

für Zuhause möchte, kann ein Erinnerungsfoto vor der bunt-verrückten Simpsons-Wand 

schießen oder eigene Stoffbeutel mit Simpsons-Motiven gestalten. 

 

Ob Museum Ostwall, HMKV, uzwei oder Campus Stadt der TU Dortmund – im 

Dortmunder U stellen sich die einzelnen Etagen des Kunst- und Kulturzentrums den 

Besuchenden bei spannenden Führungen vor oder laden zum Mitmachen ein. So können die 

Besucher*innen, neben vielem anderen, ein gemeinsames Magazin gestalten, sich gegenseitig 

Glücksbringer basteln oder einen in begehbare Virtual-Reality-Installationen abtauchen. 

 

Im Kindermuseum Adlerturm werden Kinder und ihre Familien ins Mittelalter entführt. Das 

Bogenschießen bietet die Gelegenheit, die eigene Geschicklichkeit zu testen und beim Ketten 

flechten oder Bastelspaß kann kreativ gearbeitet werden. Alles Selbstgemachte kann als 

besonderes Andenken mit nach Hause genommen werden. Spannende Mitmach-Geschichten 

von und mit dem Turmdrachen Rüdiger, laden zum Lauschen und selbst Mitspielen ein. Die 

kleinen Besucher*innen können sich aber auch als Archäolog*innen versuchen, indem sie die 

Ausgrabungsecke genau unter die Lupe nehmen. Als besonderen Abschluss tauchen die 

FLAMES den Turm bei ihrer Feuershow zum Abend hin in ein ganz besonderes Licht. 

 

Das LWL-Museum Zeche Zollern zeigt Verschiedenes aus der britischen und irischen 

Kultur.  Das historische schottische Lager gibt einen Einblick in die schottische Lebensweise 

und die „1st Sauerland Pipes and Drums“ spielen schottische Klassiker. Der Irish Pub lädt 

zu Musik und Guinness ein und die „Rabies“ lassen irischen Folk Rock in der Halle erklingen. 

Wer gerne das Tanzbein schwingt, kann sich am scottish country dancing beteiligen. 

Gemütlicher geht es auf einer Fahrt mit der historischen Diesellok des Museums daher. 

 

Das Museum für Kunst und Kulturgeschichte ist allein schon wegen seiner großzügigen 

Rotunde unter einer prächtigen Glaskuppel einen Besuch wert. Führungen durch die imposante 

Ausstellung und die neue Sammlungspräsentation „REMIX. 800 Jahre Kunst entdecken“ 

erklären die Schätze des Museums und laden zu einer abwechslungsreichen Zeitreise ein. Wer 

sich gern künstlerisch ausprobieren möchte, hat in der offenen Kreativwerkstatt und in der 

Bastelwerkstatt Gelegenheit dazu. Und in der beeindruckenden Rotunde des Museums lädt 

die Chillout Lounge zum Entspannen bei angenehmen Klängen ein.  

 

Wer sich für die Bierbraukunst interessiert, hat natürlich das Brauerei-Museum auf dem Zettel. 

Bei Führungen alles über das Brauhandwerk und dessen Dortmunder Geschichte lernen, bei der 

Bierverkostung im historischen Sudhaus verschiedene Dortmunder Biere probieren und bei 

der Kronen-Vereinswaage Teamgeist beweisen und tolle Preise gewinnen – hier kommen alle 

Bierliebhaber*innen auf ihre Kosten. Am Abend spielt die United Harriet Colliery Band der 

TU Dortmund in großer Besetzung von 25 Musiker*innen im Innenhof vor der Brauerei-

Architektur.  
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Ein ganz besonderes Kleinod der Dortmunder Museumslandschaft ist das Apotheken-

Museum. Wer sich für historische Arzneien und die Geschichte der Pharmazie interesseiert, ist 

hier an der richtigen Stelle und sollte die Schnupperführung durch die detailliert 

eingerichteten Räume nicht verpassen. 

 

Wer nach dem Besuch bei Phoenix des Lumières mehr über die Geschichte des altehrwürdigen 

Phoenix West Geländes erfahren möchte, sollte einen Abstecher ins nahe gelegene 

Heimatmuseum Hörde wagen. In der Hörder Burg direkt am Phoenix See erfahren 

Interessierte Geschichte(n) und Anekdoten des Stadtteils Hörde mit all seinen früheren und 

heutigen Landmarken.  

 

Das Heimatmuseum Lütgendortmund 1988 e.V. bietet allerhand Mitmach-Aktionen und 

Vorführungen, die auf spannende Weise zeigen, wie Menschen früher in Lütgendortmund 

gelebt haben. Groß und Klein können dort selbst Brot backen und Butter herstellen, Wolle 

auf einem Spinnrad herstellen, der Lederverarbeitung oder einem Schmied zu sehen. Auch ein 

Bierbrau-Seminar inklusive Verkostung des gebrauten Dellwig Golds und eine 

Fackelführung gehören zum Programm am Wasserschloss Haus Dellwig. 

 

Nach einer längeren Pause ist das Deutsche Kochbuchmuseum wieder dabei. Dort kann auf 

dem Kochbuchflohmarkt in alten Kochbüchern und Rezepten gestöbert werden und viel 

Hilfreiches zum Thema Haltbarmachung und Meal-Prep gelernt werden. Natürlich gibt es hier 

auch etwas zum Naschen! 

 

 

Nicht nur eine „Museums“-Nacht  

Außergewöhnliche Spielstätten und Aktionen 

 

Die Vielzahl und Vielfalt nicht nur des Programms, sondern auch der unterschiedlichsten 

Spielstätten sind etwas sehr Besonderes bei Dortmunds Nacht der Nächte. Hier ist sogar die 

Polizei Dortmund dabei und lädt nicht nur zu einem Besuch der Ausstellung 110 in das  

Polizeipräsidium ein. Mit einem außergewöhnlichen und spannenden Programm aus 

zahlreichen Vorführungen und Mitmach-Aktionen vermittelt sie exklusive Einblicke in die 

Polizeiarbeit. U.a. werden alte und neue Polizeiwagen ausgestellt, Jugendliche und Erwachsene 

können mit Luftdruckpistolen Schießübungen ausprobieren, Polizeihunde im Einsatz 

zeigen ihre Fähigkeiten beim Aufspüren von Gegenständen und Stellen von Täter*innen. Und 

wer noch nie selbst hinter Schloß und Riegel saß, hat hier die Möglichkeit einen Blick ins 

Gewahrsam zu werfen.  Für die Kleinen ab 4 Jahren wird das lehrreiche Puppenspiel „Rosis 

Ausflug“ gezeigt. 

 

Nach längerer Pause kehrt das Schauspiel Dortmund als Spielort der DEW21 Museumsnacht 

zurück. Hier dreht sich das Schauspiel-Roulette für die Besuchenden. Zu gewinnen gibt es 

exklusive Ausschnitte aus den Stücken der kommenden Saison. 

 

Die Stadt- und Landesbibliothek fällt durch ihre außergewöhnliche Architektur auf, die in 
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der Führung „Schönheit mit Versand“ näher beleuchtet wird. In „Wie kommt das Buch in 

die Bibliothek“ oder „Wissen in der Unterwelt“ erhalten Besucher*innen Einblicke in die 

Bibliotheksarbeit. Und auch für Familien und Kinder gibt es ein spannendes Programm. Neben 

einem Konzert von Kindern für Kinder und verschiedenen kreativen Mitmach-Aktionen, 

warten die Kinder-Zauberin Parella und die beiden Schatten-Theaterstücke „Die wilden 

Schwäne“ und „Der kleine Prinz“. 

 

In der VHS Dortmund können sich Besucher*innen kreativ ausleben und u. a. Mangas 

zeichnen, Makramee-Schlüsselanhänger basteln oder im offenen vhs.DigitalLabor mit 

digitalen Technologien experimentieren.  

 

Die Mahn- und Gedenkstätte Steinwache schafft in diesem Jahr eine besondere Art, ihre so 

wichtigen Inhalte zu vermitteln. Die Künstlerin Nicola Schubert zeigt ihre Audio-

Performance „Arrest“. Diese beleuchtet die Rolle der Frauen im Nationalsozialismus auf der 

Grundlage realer Biografien. Besucher*innen können sich frei in den historischen Räumen des 

ehemaligen Polizeigefängnisses bewegen und über Kopfhörer der Performance lauschen. 

 

 

Konzerte und musikalische Highlights der 24. DEW21 

Museumsnacht 
 

Musikliebhaber*innen kommen auch bei der diesjährigen DEW21 Museumsnacht auf ihre 

Kosten. Ob Konzerte oder Musik zum Mitmachen – es gibt viel zu Sehen und zu Hören. 

 

Das musikalische Prunkstück der Stadt ist natürlich das Konzerthaus Dortmund, eines der 

führenden Konzerthäuser Europas.  Tenor, Orchester und Streichquartett zeigen hier 

eindrucksvoll ihr Können – teils im großen Saal, teils in intimer Runde hinter der Bühne. Wer 

gern selbst musikalisch aktiv werden möchte, kann sich beim Community-Music-Workshops 

einbringen und sich ein Instrument schnappen.  

 

Wer seine musikalische Heimat eher im Jazz findet, kommt im Ruhrgebiet nicht am domicil 

vorbei. Zur 24. DEW21 Museumsnacht präsentiert der weltweit preisgekrönte Club gleich drei 

Konzerte, die Jazz-Herzen höherschlagen lassen, aber auch mit Soul, Pop und R’n’B nicht 

geizen.  

 

Fans von Gitarren-Musik sind hingegen im Rockaway Beat richtig. Das kleine Gitarren-

Museum zeigt seltene historische Gitarren und lässt diese in Talks und Live-Sessions natürlich 

auch erklingen. 

 

(Fast) ganz ohne Instrumente kommt das Kubus Musiktheater aus. Verschiedene Showchöre 

unterschiedlicher Stilrichtungen laden hier in 30-minütigen Konzerten zum Zuhören und 

Mitsingen ein.  

 

Wer gern selbst musiziert oder damit anfangen möchte, ist in der MUSIKBOX, Dortmunds 
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größter privater Musikschule, richtig.  Sowohl Kinder und Jugendliche als auch Erwachsene 

kommen hier bei Musikspielen und offenen Jam-Sessions auf ihre Kosten. Wer einfach nur 

zuhören möchte, ist natürlich auch herzlich eingeladen.  

 

Auch die städtische Musikschule DORTMUND MUSIK ist in der Stadt- und 

Landesbibliothek sowie in der DASA vertreten und lädt dort zum Musizieren ein. In der 

DASA ist es den gesamten Tag über bunt und musikalisch: Verschiedene Musik- und 

Tanzgruppen geben Einblicke in unterschiedlichste musikalische Kulturkreise.  

 

 

 

Ein Pfeiler der Nacht - die großen Dortmunder Stadtkirchen 
Musik und mehr in den Dortmunder Stadtkirchen 

 

Dortmunds größte und bedeutendste Stadtkirche ist die Ev. Stadtkirche St. Reinoldi. Die 

imposante Kirche ist jedes Jahr eines der Zentren der DEW21 Museumsnacht. Neben der 

Lesung von Jörg Thadeusz lohnt sich der Konzertvortrag von Neurowissenschaftler Dr. 

Magnus Heier und Cellistin Christiane Schröder zum Thema „Musik und Gehirn“. Heier 

beleuchtet, wie Musik auf Menschen wirkt und wieso es Musik überhaupt gibt.  Den Abschluss 

des Programms bildet traditionell das Konzert am späten Abend, diesmal „Bach and beyond“ 

mit Orgel und Trompete. 

 

In diesem Jahr erstmals mit dabei ist die Große Kirche in Aplerbeck. Im Rahmen einer 

Orgelnacht erleben die Besucher*innen hier abwechslungsreiche Orgelkonzerte mit 

verschiedenen Organisten an der historischen Schulze-Orgel von 1870, Improvisations-

Sessions, Orgel- und Kirchenführungen. 

 

 

Mit je 30-minütigen Konzerten beteiligt sich auch die Ev. St. Marienkirche. Auf das 

Publikum warten das Bochumer Zitherorchester, gregorianische Klänge und ein Konzert, das 

Orgel und Elektronik mixt.  

 

In der Ev. Stadtkirche Sankt Petri geben drei E-Geigerinnen und eine Sängerin als „Violet 

Quartet“ in einer speziellen Raumformation ihr Programm zum Besten und gestalten einen 

spannenden Sound-Trip. Hier lohnt auch ein Blick auf die Außen-Fassade der Kirche. Dort 

erstrahlen Filme von Dortmunder Künstler*innen. Die Freie Szene Film präsentiert in 

Kooperation mit dem Internationalen Frauen Film Fest Dortmund+Köln ein open air-

Kurzfilmprogramm. 

 

 

  



11 

 

Zeitgenössische Kunst live und hautnah  
 

Bei der Auslandsgesellschaft.de e.V. wird die Ausstellung „Barbara Zabka – ein Leben für 

die Fotografie“ präsentiert, mit vielen Reiseimpressionen und Menschenporträts aus den 

Reisen der Fotografin. Am Abend spielt die Band „FRAGILE MATT“ irische und schottische 

Tunes. 

 

Abseits der großen Museen wird die Dortmunder Kulturszene von zahlreichen 

Kunstschaffenden bereichert, die in Dortmund wirken, ihre eigene Kunst in Galerien und 

Ateliers zugänglich machen und über ihre Netzwerke spannende internationale Künstler*innen 

in Dortmund präsentieren. 

 

Der Dortmunder Kunstverein zeigt die Ausstellung „Schlaraffenland“. Verschiedene 

künstlerische Positionen diskutieren hier den Wert von Arbeit und Handwerk in der heutigen 

Gesellschaft. In der Invisible Labour Bar von Julius Metzger gibt es „künstlerische“ Snacks 

und Getränke, die aus Fermentiertem hergestellt werden. 

 

Im Künstlerhaus Dortmund ist die Ausstellung „Guilty Pleasure, Mineral Treasure“ zu 

sehen. Die Ausstellung setzt sich mit jener Welt auseinander, in der wir uns aktuell befinden: 

Ressourcenknappheit und Klimawandel lassen ein konstant wachsendes Gefühl der Ohnmacht 

aufkommen. 

 

Zeitgenössische Kunst, Aktion, Musik und Installation bietet der different e.V. in Kooperation 

mit dem Kunstort Ruhr und dem Art.Event.Team. Bei der Kunsttombola können kleine 

Preise in Form von Arbeiten verschiedenster Künstler*innen gewonnen werden. Die 

Ausstellung „Muttertier / Mother animal & finesein“ bricht Tabus und setzt sich mit Themen 

zum Muttersein auseinander, über die sonst nicht gesprochen wird. Am Abend erleuchtet ein 

Fassadenmapping zum Thema „Tanz der Erinnerungen. Dance of memories – sounds of 

Mongolian“ die Wände des Hinterhauses. 

 

Kunst im Kreuzviertel e.V. hüllt die DEW21 Museumsnacht in Schwarz und bietet Groß und 

Klein die Möglichkeit, einen eigenen Schwarzdruck auf der Druckerpresse zu erstellen. 

 

 

Kultur unter freiem Himmel  
Shows, Konzerte, Stadtführungen, Rundgänge und Aktionen auf öffentlichen Plätzen 

 

Neben den vielen Führungen und Rundgängen, die die künstlerischen und historischen 

Besonderheiten der Stadt beleuchten, bietet die DEW21 Museumsnacht auch auf  

Dortmunds Plätzen kulturelle Highlights und ein vielseitiges Programm für jedes Alter.  

 

Das musikalische Highlight des Abends findet auf der Musikbühne auf dem Friedensplatz statt  

– wie gewohnt präsentiert von Radio 91.2. In diesem Jahr dürfen Besucher*innen sich auf das 
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Berliner DJ-Duo FAST BOY freuen. Die beiden vielseitigen Künstler sind nicht nur DJs, 

sondern auch Produzenten, Sänger, Songwriter und Instrumentalisten. FAST BOY bilden den 

krönenden Abschluss der 24. DEW21 Museumsnacht und sorgen für einen unvergesslichen 

Abend. Unterstützt werden sie von RELOVA, einem talentierten DJ aus Dortmund, der das 

Publikum musikalisch auf den Auftritt von FAST BOY einstimmt. 
 

Ein weiteres Highlight, auch für Kinder geeignet, ist  die oben erwähnte Drohnen-Show von 

DEW21 auf dem Günter-Samtlebe-Platz(s.a. S. 4), die den Nachthimmel mit magischen 

Bildern verzaubert. Überhaupt ist der Günter-Samtlebe-Platz eine sichere Bank für Kinder und 

Familien.  DEW21 und Kindermuseum Adlerturm bieten hier ein abwechslungsreiches 

Programm für Groß und Klein. So gibt es dort einen Mini E-Bus Parcours und auch Pido, das 

DEW21 Maskottchen, darf nicht fehlen. Auspowern können sich die Kinder auf einer 

Hüpfburg, alternativ können eigene Tic-Tac-Toe-Spiele gebaut werden. Feurige 

Mitmachstationen, Bogenschießen sowie kleine selbstgebastelte Andenken entführen ins 

Mittelalter. Den krönenden Abschluss bildet eine Feuershow auf der Empore des Adlerturms.  

 

Wer am Adlerturm noch nicht genug Mittelalterluft geschnuppert hat, kann von dort aus direkt 

auf eine der zwei verschiedenen Mittelalter-Führungen starten. Die Führung „Von Rittern, 

Hexen und Halunken: Dortmund wie es war“ ist dabei besonders für Kinder und Familien 

geeignet. „Laster, Lust und Leidenschaft“ blickt eher auf die sündhaften Seiten des 

Mittelalters. 
 

Das Deutsche Fußballmuseum präsentiert auf dem Platz der Deutschen Einheit Fußball-

Spielstationen zum Mitmachen und das Museums-Maskottchen Rio steht für Fotos bereit.  
 

Auch abseits der Innenstadtplätze, bei zahlreichen unterschiedlichsten Rundgängen und 

Themenführungen quer durch die Stadt, gibt es einiges zu entdecken. Hier wird es mal 

historisch, mal künstlerisch und immer höchst interessant.  
 

Eine der angesagtesten Ecken der Stadt darf hier natürlich nicht fehlen. Bei Führungen um den 

Phoenix See tauchen die Teilnehmer*innen in die Jahrhunderte alte Geschichte dieses Areals 

ein und lauschen dem aktuellen Seegeflüster von kundigen Stadtführer*innen. 

Wer vom Element Wasser nicht genug bekommen kann, erhält auf der anderen Seite der Stadt 

Einblicke in den Dortmunder Hafen. Ursprünglich als größter Kanalhafen Europas erbaut, 

prägt der Dortmunder Hafen bis heute die Industriegeschichte der gesamten Region. 
 

Auch die Kunst kommt bei den Führungen natürlich nicht zu kurz. Zur Auswahl stehen zum 

Beispiel Kunst und Jugendstil in der Kaiserstraße, Moderne Kunst in der City oder Street 

Art im Unionviertel. 
 

Die Dortmunder Kirchen spielen bei den Stadtrundgängen ebenfalls eine Rolle. Bei der Tour 

„Kirche und Politik von der Reformation bis heute“ begleiten Journalist und Historiker 

Oliver Volmerich sowie Pfarrer Friedrich Stiller Interessierte durch Dortmunds Stadt- und 

Kirchengeschichte. Wer sich für den Hellweg als historischen Pilgerweg interessiert, kann an 

der StadtPilgerTour durch die Dortmunder Innenstadt teilnehmen.  
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Alles rund ums Ticket 
 

 

Was kostet mein Ticket? 

 

  

 

Wo bekomme ich mein Ticket? 

 

• Bei fast allen Spielorten der DEW21 Museumsnacht (Übersicht online) 

• DSW21 KundenCenter Petrikirche, Kampstraße 46 

• Thalia Mayersche Buchhandlungen (Westenhellweg 40–42 und Harkortstraße 61) 

• Auf dortmunder-museumsnacht.ticket.io (zzgl. VVK-Gebühren) 

 

Die Tickets können über die Homepage direkt zuhause ausgedruckt werden oder als   Hardticket 

per Post zugestellt werden (zzgl. Versandgebühren). Die Tickets werden beim ersten 

Veranstaltungsort, der besucht wird, gegen ein Ticket-Armbändchen eingetauscht. 

 

Anfahrt zu den Spielorten mit dem KombiTicket 

 

Alle Spielorte der DEW21 Museumsnacht sind an das Liniennetz des ÖPNV angebunden  

(S-Bahn, Stadtbahn oder Linienbus). Vor allem die zentral gelegenen Spielstätten sind schnell 

mit der Stadtbahn zu erreichen. Auch zu Fuß sind fast alle Spielstätten gut erreichbar. 

Ab 15.45 Uhr fahren außerdem Sonderbusse von DSW21 im Viertelstundentakt viele 

Veranstaltungsorte an. Knotenpunkt der Sonderbuslinien sind die Bushaltestellen am 

Hauptbahnhof Haupteingang/Königswall.  

 

Das DEW21 Museumsnacht-Ticket ist ein KombiTicket und gilt für alle Sonderbusse sowie 

für den fahrplanmäßigen, öffentlichen Personennahverkehr und den NachtExpress von DSW21.  

 

Unter www.bus-und-bahn.de können Besucher*innen sich Ihren individuellen Fahrplan (inkl. 

Sonderbuslinien) erstellen. Die genauen Fahrpläne der Sonderbusse sind ab September 

ebenfalls dort einsehbar. Ein Infoblatt mit einer Übersicht über alle Sonderbuslinien und 

Abfahrtzeiten wird außerdem auf der Homepage dortmunderdewmuseumsnacht.de 

hochgeladen sowie am Veranstaltungstag an den Info-Ständen ausgelegt. 
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Hier gilt das KombiTicket der DEW21 Museumsnacht: 

 

 

 

 

Mit dem KombiTicket der 24. Dortmunder DEW21 Museumsnacht können Besucher*innen 

alle Veranstaltungen besuchen und die DSW21 Sonderbuslinien sowie den fahrplanmäßigen, 

öffentlichen Personennahverkehr des Verkehrsbundes Rhein-Ruhr (VRR, 2. Klasse) nutzen, 

um Veranstaltungsorte zu besuchen. Das KombiTicket am 21.09.2024 ist bis 7.00 Uhr des 

Folgetages gültig und schließt die Nutzung des DSW21-NachtExpresses ein. 
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24. Dortmunder DEW21-Museumsnacht 
Am 21.09.2024 von 16 bis 3 Uhr 
 

Veranstalterin:  Stadt Dortmund, Kulturbetriebe 
Verantwortlich:  Andrea Schmadtke 
  Leiterin Marketing Städt. Museen Dortmund 

  

Konzept und Projektleitung:  Kerstin Keller-Düsberg 

  Inhaberin der Agentur konzeptschmiede-do 

 

 

Pressekontakte: 

Agentur konzeptschmiede-do   Stadt Dortmund 

Agentur für Kommunikation und Events   Marketing + Kommunikation 

Fred-Ape-Weg 80   Silke Hempel 

44263 Dortmund   Pressereferentin 

Tel. (0231) 880 880 40   Friedensplatz 3 

E-Mail: info@konzeptschmiede-do.de   44122 Dortmund 

   Tel. (0231) 50 1 92 44 

   E-Mail: shempel@stadtdo.de  

 

 

Die honorarfreie Reproduktion ist nur im Rahmen der aktuellen Berichterstattung zur 24. 

Dortmunder DEW21-Museumsnacht erlaubt. Bei Verwendung wird freundlichst um 

Zusendung eines Belegexemplars gebeten an: 

 

Agentur konzeptschmiede-do 

Agentur für Kommunikation und Events 

Fred-Ape-Weg 80 

44263 Dortmund 

Telefon: 0231 88 088 040      

E-Mail: info@konzeptschmiede-do.de 

 


